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          Fachtechnische Kommission (FTK) 

Protokoll  02/11      

Sitzung der Fachtechnischen Kommission 

Mittwoch, 22. Juni 2011, 17.00 Uhr, Rest. Central, Hauptstrasse 24, 5043 Holziken 

 

Vorsitz: Markus Vogel Präsident Fachtechnische Kommission 

Teilnehmer: Isidor Inauen  

 Beat Schweizer 

 Alois Wernli 

 Urban Hamann 

 Frédéric Mathez   

 Armin Wyss Präsident Rassekaninchen Schweiz 

 Evelyne Bucheli Protokoll 
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4. Fachtechnisches 
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 Richtwert Farbenzwerg silber (alle Farbenschläge) 

 Richtwert Kleinsilber hell 

 Bewertungsspiegel Farbenzwerg 

 Nickhaut-Vorfall 

 Bauchunterfarbe beim grauen Farbenschlag – Richtlinie Rep.kurs Herbst 2011 

 Rückblick Weiterbildung Vererbungslehre mit Urban Hamann 

 Bewertung Typenrassen 

 Diverse Informationen 

5. Anträge 

 Rhönkaninchen Schweiz – Anpassung Höchstgewicht 

 Provisorische Aufnahme Tschechische Schecke havanna 

 Provisorische Aufnahme Kleinrex Dreifarbenschecke, havanna, Weiss Rotauge 

6. Expertenausbildung 2012 – 2015 

 Ausbildungsstandort 

 Stand Anmeldungen 

7. Verschiedenes 

 Termin nächste Sitzung – Vorschlag 
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1. Begrüssung 

Um 17.00 Uhr begrüsst der Präsident der FTK, Markus Vogel die Kommissionsmit-

glieder zur zweiten FTK-Sitzung, im Speziellen den Präsidenten von Rassekaninchen 

Schweiz Armin Wyss und die Protokollführerin Evelyne Bucheli.  

 

2. Protokoll der letzten Sitzung 

Das Protokoll 01/11 vom 19. Januar 2011 wird ohne Beanstandung genehmigt und 

der Protokollführerin E. Bucheli und dem Übersetzer ins Französische F. Mathez ver-

dankt.      

 

3. Mitteilungen 

 Rassekaninchen Schweiz 

Rassekaninchen Schweiz blickt auf eine gute, sachliche und ruhige Delegiertenver-

sammlung zurück. Das Rammlerschaureglement für Fribourg 2012 wurde mit zwei 

Neuerungen angenommen: Jedes Mitglied unseres Fachverbandes kann maximal 3 

Rammler ausstellen und es werden 100% Medaillen vergeben (20% Gold, 30% Silber, 

50% Bronze). 

 

4. Fachtechnisches 

 Inhaltsverzeichnis Standard 03 

Änderungen und Ergänzungen im Standard 03 werden im Inhaltsverzeichnis ab sofort 

mit dem Datum versehen. 

 Standard und Bewertungskarte Farbenzwerg  

Bewertungskarten Farbenzwerg (alle Farbenschläge): Ab Ausstellungssaison 

2011/2012 muss der Farbenschlag von Hand hineingeschrieben werden. 

 Bewertungsposition Farbenzwerg  

Pos. 6, Unterfarbe Farbenzwerg silber hell, neue Formulierung: Die Unterfarbe ist 

schieferblau mit einem gut sichtbaren Abschluss unter der Decke. 

Zulässige Zusammenstellung von Farbenschlägen Farbenzwerge lohfarbig: Analog 

Loh. 
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 Richtwert Farbenzwerg silber (alle Farbenschläge) 

Neue Definition der Richtpunktwerte: Blau 94.0, Braun 93.6, Gelb 93.8, Havanna 93.8, 

Hell 93.6, Schwarz 94.0. 

  Standard und Bewertungskarte Kleinsilber 

Auf der Kleinsilber-Bewertungskarte wird neu der Farbenschlag „hell“ in alphabeti-

scher Reihenfolge nach „havanna“ eingefügt. 

Definition Unterfarbe: Die Unterfarbe ist schieferblau mit einem gut sichtbaren Ab-

schluss unter der Decke. 

 Richtwert Kleinsilber hell 

Der Richtpunktwert für die Kleinsilber hell wird bei 94.0 festgelegt. 

 

 Nickhaut-Vorfall 

M. Vogel hat mit einem Tierarzt das Problems „Nickhautvorfall bei Kaninchen bespro-

chen.   

Beschluss: Bei Bewertungen keine Bestrafung des Nickhautvorfalls, Hinweis auf Au-

genentzündung. Fällt die Nickhaut über die Pupille, Ausschluss ohne Abtätowieren.  

 Bauchunterfarbe beim grauen Farbenschlag, Richtlinie Rep.kurs Herbst 2011 

Standard 03: Die Bauchfarbe ist weiss mit bläulicher Unterfarbe ändern in Die Blaue 

Unterbarbe ist anzustreben.  

 Rückblick Weiterbildung Vererbungslehre mit Urban Hamann 

Sehr gute Weiterbildung unter den Experten, gute Rückmeldungen, Dank an U. Ha-

mann. 

 Bewertung Typenrassen 

Die Herausforderung soll erneut am Repetitionskurs Herbst 2011 diskutiert und im 

Gruppentest erarbeitet werden. Gleiches Vorgehen aller Experten wird angestrebt.  

 Diverse Informationen 

Definition Zwitter: Ein Zwitter ist ein Mischwesen mit beiderlei Geschlechtsmerkma-

len, hat also Hoden und Scheide. 

Wammenansatz bei Zwergkaninchen: Ausschlussfehler mit Abtätowierung (Ausnahme 

Zwergwidder). Als Information auf Pendenzenliste nehmen. 

Der Antrag der FTK, die „Schweizer Dreifarben Kleinschecke“ als eigenständige Rasse 

in den EE-Standard aufzunehmen, wurde von der EE-Standardkommission abgelehnt.  
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5. Anträge 

 Rhönkaninchen Schweiz – Anpassung Ideal- und Höchstgewicht 

Diskussion um Gewicht vor allem bei überjährigen Tieren.  

Beschluss: Anpassung Idealgewicht auf 2.8-3.2 kg, das Höchstgewicht wird auf 3.4 

kg angehoben.  

 Provis. Aufnahme Tschechische Schecke havanna 

Die Tschechische Schecke havanna wird Frühjahrsrep.kurs 2013 erstmals vorgestellt. 

 Provis. Aufnahme Kleinrex Dreifarbenschecke, havanna, Weiss Rotauge 

Eine erste Vorstellung der Kleinrexe Dreifarbenschecke, havanna und Weiss Rotauge 

wird im Herbst-Rep.kurs 2012 erfolgen. 

 

6. Expertenausbildung 2012 – 2015 

 Ausbildungsstandort 

Langnau bei Reiden stellt sich erneut als Gastort für die Expertenausbildung zur Ver-

fügung. 

 Stand Anmeldungen  

8 Anmeldungen sind Bedingung zur Durchführung des Expertenlehrgangs 2012-

2015. Bis zum jetzigen Zeitpunkt liegt erst 1 komplette Anmeldung zur Expertenaus-

bildung vor. 3 weitere Interessenten haben sich gemeldet. 

 

7. Verschiedenes 

Auf Anregung hin von U. Hamann klärt M. Vogel im „Tierwelt“-Shop ab, ob dort die 

Literatur über Vererbungslehre angeboten werden könnte. 

 

 Termin nächste Sitzung: 

Mittwoch 31. August 2011 (Schwerpunkt. Rep.kurs 2011) 

 

Um 19.50 Uhr schliesst Markus Vogel die intensive, informationsreiche Sitzung und 

entlässt die Teilnehmer mit Dank zum wohlverdienten Nachtessen. 

 

Schenkon und Rheinfelden, 6. Juli 2011  

 

          Der Präsident                              die Sekretärin 

Markus Vogel                              Evelyne Bucheli 

 


